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Hinweis
Dorf-Advent inHergiswil
ist abgesagt

AufgrundderUnsicherheit, wie
sich die Coronalage bis im
Herbst/Winter entwickeln
wird, hat sich das OK des
Dorf-Advents in Hergiswil für
die Absage des Anlasses vom
28./29.November entschieden.
«Wir bedauern diesen Ent-
scheid sehr, denn der Dorf-
Advent ist inzwischen zu einem
festen Bestandteil in den Aus-
steller-, Vereins- undBesucher-
agenden geworden», schreibt
Gusti Zibung namens des Ver-
anstalters. Der Anlass hätte
heuer zum 20. Mal stattge-
funden.

Eswäre schwierig gewesen,
bei dieser grossen Besucher-
zahl die Abstands- und Hygie-
nemassnahmen einzuhalten.
Für eine ungetrübte Stimmung
undgemütlicheAtmosphäre sei
aber genau diese Nähe in den
Gassen zwischen den Hüsli, in
der Kirche bei den Konzerten
und in denZelten undBeizli der
Vereine wichtig.

Das 20-Jahr-Jubiläum wird
somit um ein Jahr verschoben
und soll nun am27./28.Novem-
ber 2021 stattfinden – zu dem
besondere Highlights geplant
sind. (pd/sez)

Spenglerei benennt sich neu
Die Spenglerei Thade-Wagner in Kernswird zur vonRotzGebäudehülle Plus.

Florian Pfister

Schonseit sechs Jahren stehtdie
Thade-Wagner AG in Kerns
unter der Führung von Stefan
von Rotz. Er hatte damals den
Spenglereibetrieb vom pensio-
niertenGründerThadeWagner
übernommen, der ihn 34 Jahre
langgeleitet hatte.Nun folgt für
Stefan von Rotz der nächste
Schritt. Die Firma erhält einen
neuen Namen und eine neue
Identität, die Grundwerte von
ThadeWagnerbleibenerhalten.

Neu heisst das Obwaldner
Unternehmen«vonRotzGebäu-
dehüllePlus».«MitderNamens-
gebunghatte ichsehrMühe»,er-
klärtStefanvonRotz.«Ichwuss-
te nicht, ob ich Thade Wagner
irgendwie noch im Namen be-
halten sollte.» Er entschied sich
dagegen, die Firma ist nun nach
ihmbenannt.Der35-Jährigebe-
tont aber: «Das Team steht im
Vordergrund, nicht ich selbst.»

AufdenheutigenStandard
kommen
Die Dienstleistungen bleiben
dieselben,dieHülle ändert sich.
SowirddasneueLogoeinwich-
tiger Bestandteil beim Auftritt
nach aussen. Es steht beispiels-
weise auf der Kleidung derMit-
arbeiter und den Firmenautos.
«Das alles ist heutzutage Stan-

dard. Aber auf dem aktuellen
Standardzubleiben, istnicht im-
mer so leicht», sagt Stefan von
Rotz. Was das Marketing anbe-
langt, ist das Unternehmen vor
sechs Jahren stehen geblieben.
Vor allem die Website war ver-
altet. «Als ich den Betrieb über-
nahm,wollte ich nicht sofort al-
lesändern», sagtvonRotz.«Nun
istesaberanderZeit,dennächs-
ten Schritt zu gehen.»

«Das‹Plus› imneuenNamen
steht für denMehrwert, denwir
bieten»,erklärter.DerSarnerhat
denBetrieb seit derÜbernahme
im Jahr 2014 weiterentwickelt.
DamalsarbeitetenfünfMitarbei-
ter im Kernser Unternehmen.
Heutezähltes15Mitarbeiter.Da-
vonsinddreiLehrlinge.Auchdie
gesamte Infrastruktur hat sich
seitderÜbernahmemarkantver-
grössert, und das Dienstleis-
tungsangebot wurde ausgebaut.
DievonRotzGebäudehüllePlus
AGist indenBereichenSpengle-
rei, Bedachungen und Arbeiten
rundumdieGebäudehülle tätig.
IhrKundenstammkommthaupt-
sächlich aus den Kantonen Ob-
undNidwalden.

DieUmgestaltungnahmSte-
fanvonRotz zusammenmit sei-
nemSchwagerChristianKüchler
selbst in die Hand. Im Rahmen
seiner Diplomarbeit für das
Nachdiplomstudium Betriebs-

wirtschaft HF fand Küchler in
dieser Umstrukturierung ein
ideales Projekt. Den Umbruch
hatte von Rotz schon länger ge-
plant, aber immer etwasweiter-
geschoben. «Als Handwerker
willman lieberdenüblichen Job
erledigen», schmunzelt der
35-Jährige. «Und ein Betrieb
unserer Grösse hat keine Mit-
arbeiter, die solcheDingeberuf-
lich erledigen.»

Der Aktiengesellschaft ge-
hen die Aufträge nicht aus. «Es
ist schön, dasswir dieUmstruk-
turierung in einer Zeit machen
konnten, inder esunsgut geht»,
sagt er. «Es ist nichts, was wir
tun mussten, sondern durften.
Und ichempfindeesalsdenper-
fekten Zeitpunkt. Trotz Coro-
na.»DenndiePandemiehatdas

Kernser Unternehmen wenig
betroffen. «Wir spürten dieUn-
sicherheit in der Bevölkerung,
aber nach wenigen Wochen
konntenwir zumNormalbetrieb
zurückkehren.» Innerhalb kur-
zer Zeit hat er zusammen mit
Christian Küchler alle Neuhei-
ten erarbeitet.

Umgestaltung innert
kürzesterZeit
Sowar er gezwungen, Entschei-
dungen zu treffen. «Wenn man
keineDeadlinehatoderdasPro-
jekt noch lange dauert, hinter-
fragtman eherwas oder schiebt
es noch ein wenig nach hinten.
Wir haben uns bewusst für eine
kurze,dafür intensivePhaseent-
schieden», sagtder Inhaber,der
auchalsFachlehrer fürangehen-
de Spenglerpoliere tätig ist.

DieDeadlinehat er bewusst
aufden 1.Oktober gesetzt, auch
wegen der Fachmesse Haus &
Energie Obwalden, die am 22.
und 23. Oktober im Spritzen-
haus in Sarnen stattfindet. An
dieserwirder als einer vonneun
Ausstellern an beiden Abenden
einen Fachvortrag über Gebäu-
dehüllensanierung halten. Von
Rotz sagt: «Ich wollte nicht
unterdemaltenNamenaneiner
Messe teilnehmen und imHin-
tergrund schon an der neuen
Identität feilen.»

Erfolgreiche
Obwaldner
Hochschulabschluss EndeSep-
tember feierten rund 160 Stu-
dierendederHochschule fürAg-
rar-, Forst- und Lebensmittel-
wissenschaften HAFL an der
FachhochschuleBern ihrenAb-
schluss, darunter auch zwei
Obwaldner, wie diese mitteilt:
inLebensmittelwissenschaften,
mit Vertiefung Konsumwissen-
schaften undMarketing Jessica
Ruth Bucher aus Sachseln und
mitVertiefungTechnologieDa-
vidMeinradWallimannausAlp-
nachDorf. (sez)
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Eine Publikation der

Inhaber Stefan von Rotz in seiner Kernser Firma. Bild: Florian Pfister (24.9.2020)

StefanvonRotz
Inhaber der vonRotz
Gebäudehülle Plus AG

«Mitder
Namensge-
bunghatte ich
sehrMühe.»

Leserbrief

«Ich wünsche mir eine kraftvolle, erstrebenswerte Zukunftsvision»
«Deshalb steht Geburtshilfe
auf der Kippe»,
Ausgabe vom 26. September

Das InterviewmitHerrn
AndreasGattiker zur Spital-
strategie des Kantonsspitals
Obwalden hatmich sehr
irritiert.Warumvertritt eigent-
lich der Spitaldirektor als
Leiter des operativenManage-
ments die Spitalstrategie des
Kantonsspitals Obwalden?
Warumwird stattdessen die

Strategie nicht vomSpitalrat,
dem strategischen Führungs-
organ, vorgestellt?

Auf die Frage «Sie sprechen
die Zusammenarbeitmit einem
Zentrumsspital an,was Teil der
Strategie ist.Wobefindet sich
dieses Spital?» antwortet Gat-
tiker: «Das kannmanheute
nicht sagen,weil die Brautsu-
che noch nicht einmal angelau-
fen ist. DieAbklärungen brau-
chenZeit und sind ergebnisof-
fen.»Auf die Frage «Wie

wichtig ist, dass sich das Part-
nerspital in derNähe befin-
det?» antwortetGattiker: «Das
sehe ich relativ entspannt, der
Patient ist mobiler geworden.
Luzern liegt sowohl geografisch
als auch auf der partnerschaftli-
chenEbene nahe.Das schliesst
aber andere Partner nicht aus.
Dochwie gesagt: Es ist noch
viel zu früh, umdies zu disku-
tieren.»DieAussage, es sei
noch viel zu früh, über eine
mögliche Zusammenarbeitmit

Partnern zu diskutieren bei
gleichzeitigemVorschlag zur
Aufgabe derGeburtshilfe aus
wirtschaftlichenGründen, ist
fürmich in keinerWeise nach-
vollziehbar und sinnvoll. Die
Geschichte scheint sich zu
wiederholen: «Wer nichtweiss,
inwelchenHafen erwill, für
den ist keinWind der richtige»,
heisst es bei Seneca. Im Jahr
2019wurde das Labor des
Kantonsspitals an einen priva-
tenAnbieter verkauft, nun soll

dieGeburtshilfe geschlossen
werden. Schritt für Schritt wird
abgebaut und«verkauft».

Solltenwir nicht zuerst
wissen,mitwelchemZent-
rumsspital wir zusammen-
arbeitenwollen undwie diese
Zusammenarbeit gestaltet
werden soll? Sollten die strate-
gischeAusrichtung unddie
organisatorischenLösungswe-
ge in einemzweiten Schritt
nichtmit diesemPartner
erarbeitet und entwickelt

werden?Das zumindestwürde
ich von einem strategischen
Prozess und von einer partner-
schaftlichenZusammenarbeit
erwarten. Ichwünschemir von
denVerantwortlichen des
Kantonsspitals eine kraftvolle,
erstrebenswerte Zukunftsvi-
sionmit einer attraktiven
strategischenAusrichtung, die
vonPolitik undBevölkerung
mitgetragenwird.

MarkusTschopp, Sarnen

Meldeformular
für Grossanlässe
Bewilligungskriterien DerBun-
desrat hat entschieden, die
Durchführung von Veranstal-
tungen mit mehr als 1000 Per-
sonen ab 1. Oktober wieder zu
ermöglichen. Der Kanton Ob-
waldenhathierzueinMeldefor-
mular und zusätzliche Informa-
tionenauf seinerWebsite publi-
ziert. Grossveranstaltungen
könnendemnachbewilligtwer-
den,wenndieepidemiologische
Lage imKantonoderderbetrof-
fenenRegiondieDurchführung
erlaubt, derKantondienotwen-
digen Kapazitäten für das Con-
tact-Tracing gewährleisten
kann, fürdenZuschauerbereich
eine Sitzpflicht gilt, die Sitzplät-
zeeinzelnenBesucherinnenund
Besuchern zugeordnet werden
können und Stehplätze nur in
Ausnahmefällen vorgesehen
werden sowiederGesuchsteller
ein Schutzkonzept vorlegt und
umsetzt,welches auf einerRisi-
koanalyseberuht.EinMerkblatt
fürGrossveranstaltungen sowie
das Gesuchsformular können
auf der Kantonswebsite unter
www.ow.ch/coronavirusbezogen
werden. (sez)


